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ARMINSTR. 30  70178 STUTTGART                    		                        DIE SCHULLEITUNG
Klasse 5

Vor den Sommerferien

· Willkommensbrief schreiben 
· Einschulungsfeier im Juli + erstes Kennenlernen (Wie soll das stattfinden?)

Aufgaben bis zum ersten Schultag 

· Klassenzimmer gestalten: 
· Dienste
·  Ablagefächer
·  Sitzordnung
·  Geburtstags-/ Jahreskalender
·  Geburtstagsgeschenke
·  Wo stehen Hausaufgaben?

Erste Woche

·  Evtl. Einführungstage (siehe extra Blatt: Orga)
· Lehrer geht mit in die erste große Pause + zeigt Schulgelände
· Themen: 
· Schulhausrallye
· Gang durchs Schulhaus (Kiosk, Schülercafé, Ausgänge)
· Gang zum Marienplatz und Sicherheitsbelehrung
· Verhalten im Brandfall
· Stundenplan
· Adressliste überprüfen
· Timer einführen
· Bücherausgabe
· Schulregeln und Klassenregeln
· Hausaufgaben, mein Arbeitsplatz (siehe NLF)
· Kennenlernspiele
· …..
· Klasse starten – 5 Module, evtl. in Komi mit Einführungstage  -> Schü + Klassenlehrerteam

Zu Beginn des Schuljahrs
· Klassenkonto eröffnen
· Schü besuchen -> Bitte Termin ausmachen.
· Klassenkonferenz durchführen
· Klassentag im ersten Halbjahr planen, z.B. Waldheim


Elternabend

· 1. Elternabend
· Vorstellung aller Lehrer
· Klassensituation
· Termin im Schuljahr
· Ankündigung des 2. Elternabend
· Namensschilder für Eltern
· Handout für Eltern erstellen 
· Adventscafé ?
· Einladung für den  Elternabend kommt vom Sekretariat 
· Bazar
· NLF, FSTA, life Kinethik vorstellen
· 2. Elternabend: Wahl Französisch in Klasse 6, was macht hier Sinn?

Aktionen während des Schuljahrs

· Siehe AK- Prävention
· Eltern zwecks G- und M- Niveau informieren, alle werden versetzt.
· Rückmeldebögen ausfüllen und Gespräche führen
· Schultüten/ Briefe  für neue Fünfer basteln


Zeugnis

· Berichte schreiben:
· Schulberichtsmanager 
· Fachlehrer zur Korrektur vorlegen
· Endfassung Schulleitung vorlegen














Klasse 6

Vor den Sommerferien
· Materialliste erstellen
· Klassenorga

Zu Beginn des Schuljahres:
- Klassenkonferenz führen
- Schullandheim entweder in Kl 6 planen, z.B. Schulbauernhof Korntal
-Curriculum AK- Prävention berücksichtigen
- Wintersporttag in Rücksprache mit den Sportlehrern/-innen planen (siehe Sportkonzept)


Elternabend
· 1. Elternabend
· Vorstellung aller Lehrer
· Klassensituation
· Termin im Schuljahr
· Ankündigung des 2. Elternabend
· Bazar

· 2. Elternabend
· Vorstellung Wahlpflichtfächer: AES, Technik, Franz
· Danach Elternabend: Klassenbelange
· Abwahl Französisch zum Halbjahr?

Aktionen während des Schuljahrs
· Februar: Vorstellung der Wahlpflichtfächer durch die Fachlehrer/-innen
· 1 Mittag für AES –Modul zusammen mit Sb und 10aR
· Klasse stärken 
· Eltern zwecks G- und M- Niveau informieren
· Rückmeldebögen ausfüllen und Gespräche führen


Zeugnis
· Verbalbeurteilungen schreiben -> siehe Klasse 5










Klasse 7

Zu Beginn des Schuljahres:

· Klassenkonferenz durchführen
· Klassenorga
· Bazar besprechen beim 1. Elternabend

Während des Schuljahres
· Eltern über G-und M- Niveau informieren
· Rückmeldegespräche führen
· Klassenkonferenzen führen
· Geschichte als Methodentag für Einführung für ppt nutzen
· AK Prävention: Curriculum berücksichtigen

Praktikum:
G- Niveau: über Berufsorientierung informieren-> Ansprechpartner: Schü/ WBS- Lehrer + Besuch Vocatium


Klasse 8

Zu Beginn des Schuljahres:
· Klassenkonferenz führen
· Klassenorga
· Bazar besprechen beim 1. Elternabend

Während des Schuljahres
· Eltern über G-und M- Niveau informieren
· Rückmeldegespräche führen
· Klassenkonferenzen führen
· Geschichte als Methodentag für Vertiefung für ppt nutzen
· AK Prävention: Curriculum berücksichtigen
· Gegen Ende: wer macht in Klasse 9 Hauptschulabschluss?
· Projektprüfung/ Projektarbeit Anfang Klasse 9 vorbereiten (neuer BP) -> Infoabend
· Qualipass bestellen und aushändigen (mit dem Zeugnis)
· Austausch Castre




Schullandheim
· Londonfahrt
· Für nächstes Schuljahr Klassentage organisieren
Praktikum:
- diakonisches Praktikum (G-Niveau ->Berufsorientierung)
- In WBS-> Profil AC + Schüler/-innen über Berufsorientierung informieren

Klasse 9


Zu Beginn des Schuljahres:
· Klassenkonferenz führen
· Projektprüfung (neuer BP)
· Klären, wer geht auf Frankreichaustausch mit?
· Klassenorga
· Bazar besprechen beim 1. Elternabend
· Orga Projektprüfung/ Projektarbeit

Während des Schuljahres
· Eltern über G-und M- Niveau informieren -> Teilung der Klasse (gilt ab Sj 19/20)
· Rückmeldegespräche führen
· AK Prävention: Curriculum berücksichtigen
· Vorbereitung auf Hauptschulabschluss/Schulfremdenprüfung
· Abschlussfahrt nach Berlin buchen und Abgeordnete anfragen
· Deutsch: Musterbewerbung schreiben -> Klassenlehrer/-in spricht sich mit Deutschlehrer/in ab.
· Deutsch: Prüfungslektüre festlegen + ein Beispielkompendium durchführen
· Dachaufahrt für Klasse 10 buchen
· Gegen Ende des Schuljahres: Reader ausgeben und Prüfungsthemen festlegen

Schullandheim
· Klassentage : 2-3 Tage
· Evtl. Frankreichaustausch, Chaville
Praktikum:
- M-Niveau: Berufsorientierung-> 2 Praktika, Besuch der Vocatium, Bors- Mappe erstellen -> EWG/ WBS -> siehe Intern oder Frau Sprenger, Herr Rojan oder Frau Braun anfragen

2. Elternabend:
[bookmark: _GoBack]- Elterninfoabend zur Prüfung


Klasse 10


Zu Beginn des Schuljahres:
· Prüfungsthemen festlegen und einsammeln
· Abschlussfahrt vorbereiten (bis Februar ) + Abgeordnete anfragen
· Abschlussfeier vorbereiten und Motto festlegen -> hierfür existiert ein extra Ordner (bitte Frau Braun anfragen, wegen Datenschutzgründen wird dieser nicht im logIn-Bereich hochgeladen).
· T-Shirts
· Abschlusszeitung
· Projekttage vorbereiten: Lernstrategien
· Projekttage Stressbewältigung planen
· Klassenkonferenz: Klassenarbeiten festlegen, Puffer: Krankheit
· Termin 2. Elternabend festlegen
· Dachaufahrt organisieren (24.10.2018)
· Sonstige Klassenorga
· Bazar besprechen beim 1. Elternabend


Während des Schuljahr
· Abschlussfahrt fertig vorbereiten
· Abschlussfeier vorbereiten und Motto festlegen -> siehe intern
· T-Shirts
· Abschlusszeitung
· Vorbereitung Prüfung-> Rücksprache mit Frau Braun
· Deutsch: Prüfungslektüre bei Herrn Metzger abholen
· Oktober-Dezember: Bewerbungsstand abfragen und über berufliche Gymnasium/ unser Aufbaugymnasium informieren.
· Januar: Zeugnisse erstellen, evtl. Testate
· März: Mantelbögen beschriften, Prüfungsvorbereitungsgespräche führen
· April: schriftliche Prüfung; Juni/Juli: mündliche Prüfung -> Rücksprache mit Frau Braun halten
· Juni: Notenbekanntgabe und Meldung zur mündlichen Prüfung
· Abschlusszeugnisse erstellen
· Rede für Abschlussfeier
· Bücher einsammeln
· Meldung an andere Schule und Zeugnis der letzten Jahre ausgeben.



Schullandheim
· Studienfahrt Berlin

2. Elternabend:
- Im März: Infoabend Prüfung
- Orga Abschlussfeier
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